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Liebe Leserin, lieber Leser, 
dankbar blicke ich zurück auf das vergan-

gene Jahr. Wir konnten viele schöne Got-

tesdienste an verschiedenen Orten feiern. 

Das Tauffest an der Hase - begleitet von der 

Bigband des Gymnasiums – war sicher ein 

besonderes Highlight. Mit einem Musikfes-

tival feierten wir am 25. September die Ein-

weihung unserer neuen digitalen Orgel.  

Mit dem neuen In-

strument ist eine 

deutlich verbes-

serte musikalische 

Begleitung der 

Gottesdienste ge-

geben. Darüber hinaus kann es mit seinen 

vielfältigen Möglichkeiten auch gut als 

Konzertinstrument eingesetzt werden.  

Ganz herzlichen Dank noch einmal allen, 

die es mit ihrer Spende ermöglicht haben, 

das Orgel-Projekt in so kurzer Zeit abschlie-

ßen zu können.  

Zum besonderen Programm der nächsten 

Wochen gehört das Adventssingen, dass 

am 30. November, 7. , 14. und 21. Dezem-

ber um 18.45 Uhr unter der musikalischen 

Begleitung des Bläserensembles stattfinden 

wird. Außerdem wird es in diesem Jahr wie-

der einen Seniorenadventsnachmittag 

geben, und alle Kinder und Junggebliebe-

nen können sich auf die Krippenspielgot-

tesdienste am Heiligenabend freuen. 

Bitte beachten Sie die Tüten für Brot für die 

Welt. Wenn Sie unserer Kirchengemeinde 

etwas Gutes tun möchten, beachten Sie in 

den nächsten Tagen bitte, das Anschreiben, 

das Ihnen zugeht. Wir freuen uns über jede 

Spenderin und jeden Spender, die bzw. der 

unsere Kirchengemeinde unterstützt. 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel 

Vergnügen beim Durchstöbern dieses Bon-

nusBoten! 

Ihr Pastor Johannes Beisel 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

das sieht einfach schön aus: da hängt ein 

Apfel an einem verschneiten Baum. Eigent-

lich hätte er im Herbst geerntet werden 

müssen. Doch in seiner roten Pracht hängt 

er immer noch am Baum. Mitten im Winter 

gewährt er einen Blick zurück in den Som-

mer und ist gleichzeitig ein hoffnungsfro-

hes Symbol für die Zukunft. Ich verbinde 

mit ihm einen Satz von Salvatore Dali: „Am 

liebsten erinnere ich mich an die Zukunft.“ 

So wie dieser Satz etwas Irritierendes an 

sich hat, so hat auch das Bild mit dem knall-

roten Apfel am verschneiten Baum etwas Ir-

ritierendes an sich - etwas im positiven 

Sinne Verrücktes. 

,,Am liebsten erinnere ich mich an die Zu-

kunft“ - Was soll das heißen?  

Geht das überhaupt: Sich erinnern und da-

bei etwas Zukünftiges im Auge haben? 

Werden in diesem Satz Vergangenheit und 

Zukunft nicht in unzulässiger Weise mitei-

nander verknüpft? 

„Am liebsten erinnere ich mich an die Zu-

kunft“ – So seltsam dieser Satz auch klingen 

mag, je länger ich über ihn nachdenke, 

desto besser gefällt er mir. Ja, ich stellte 

fest, dass ich mir diesen Satz gerade als 

Christ gut zu eigen machen kann. Ist es 

nicht so, dass der christliche Glaube ganz 

wesentlich aus der Erinnerung an Vergan-

genes lebt - aus der Erinnerung an die Ge-

schichte Gottes mit dem Volk Israel und aus 

der Erinnerung an alles, was mit Jesus Chris-

tus zu tun hat und was mit seiner Geburt in 

Bethlehem begonnen hat? Gerade ein Text 

wie die Weihnachtsgeschichte, hat da eine 

ganz eigene Kraft. 

Ich kenne kaum eine Geschichte, von der 

sich so viel Menschen haben ansprechen 

lassen, wie gerade diese vergangene und 

doch immer wieder präsente Geschichte.  

Maria und Joseph, dazu das Kind in der 

Krippe, die erschrockenen Hirten in der 

Nacht, der laute Jubel der Engel und die 

stille Anbetung der Männer im Stall. Das al-

les zeugt von einem großen Geschehen. 

„Euch ist heute der Heiland geboren!“ wis-

sen das die Engel zu deuten. 

In der Erinnerung an die Weihnachtsge-

schichte kann ihr gegenwärtiger und zu-

künftiger Sinn immer wieder neu deutlich 

werden. Wir erinnern uns an all das, was wir 

Jesus Christus verdanken - an alles, was un-

serem Leben Zukunft gibt. 

In diesem Sinne freue ich mich an dem Satz 

„Am liebsten erinnere ich mich an die Zu-

kunft‘‘ und wünsche Ihnen eine gesegnete 

Advents- und Weihnachtszeit. 

Ihr Pastor Johannes Beisel 

Predigten in Auswahl: www.bonnusgemeinde/predigten 
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Konficamp 2022 

Heil aus St. Peter-Ording zurückgekehrt, 

haben wir nun eine Menge zu berichten. 

Eine Konfirmandenfreizeit in dieser Form 

hat es in Bersenbrück noch nicht gegeben. 

Zum ersten Mal fuhren wir gemeinsam mit 

12 anderen Gemeinden, über 300 Konfis 

und rund 60 Mitarbeitern auf das Konfir-

mandencamp. Sechs Tage lang bewohnten 

wir einzelne Gruppenhäuser auf dem Ge-

lände des Evangelischen Jugenderholungs-

dorfes St. Peter-Ording .  

Den Vormittag ver-

brachte jede Konfirman-

dengruppe für sich. Das 

„Sophiaprojekt“ bot täg-

lich eine spannende 

Konfirmandeneinheit, in 

der selbst ausprobiert 

und erforscht werden 

konnte. Die Jugendli-

chen entdeckten Inhalte, 

die in die eigene Le-

benswirklichkeit passen.  Einige Ergebnisse 

unserer Arbeit können nun im Gemeinde-

haus der Bonnuskirche betrachtet werden. 

Nach dem Mit-

tagessen folgte 

dann die Begeg-

nung mit den an-

deren Gemein-

den. Auf dem ge-

samten Gelände 

boten die Mitar-

beiter zahlreiche 

Workshops an. 

Ob ein Fußballturnier auf der Wiese, das 

Gestalten eines T-Shirts in der Kreativhalle 

oder doch nur ein Plausch am campeigenen 

Kiosk bei Crepe und Saftpäckchen, jeder 

fand etwas, was ihm Freude bereitete.  

An einem Nachmittag forderte eine Bande 

Piraten das gesamte Camp zum Turnier auf. 

Die Teamer grif-

fen zur Verklei-

dung und stell-

ten das gesamte 

Camp auf den 

Kopf. Kleingrup-

pen bestehend 

aus Konfis aus 

den unterschiedlichsten Gemeinden traten 

in verschiedenen Disziplinen gegen die 

Piraten oder gegen einander an, um Gold-

taler zu erbeuten. Nur gemeinsam konnte 

eine große Schatzkarte gekauft und der 

Schatz gefunden werden.  

Natürlich durften wir es uns auch nicht 

nehmen lassen, einen Nachmittag an der 

Nordsee zu verbringen. So pilgerten wir mit 

rund 300 Personen bei einem etwa 50 

minütigen Marsch an den Strand und 

genossen die herrliche Meeresbriese. 

Jeden Abend dann reflektieren wir gemein-

sam unser Tagesthema in einer Abendan-

dacht oder einem Jugendgottesdienst. Es 

wurde gesungen, gebetet und Abendmahl 

gefeiert. Ein ganz besonderes Highlight, 

eine Konfirmandin aus Bramsche ließ sich in 

unserer Mitte taufen. 
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Auch Musik durfte nicht fehlen. Die Ju-

gendband „Life Band“ begeisterte täglich 

mit neuen und frischen christlichen Songs. 

Und dann ging es erst richtig los! 

Jeder Abend wurde unvergesslich. Die Tea-

mer gestalteten die buntesten Abendpro-

gramme, luden unsere Konfis ein, im Konfi-

Kasino am Black Jack Tisch ein paar Spiele-

chips loszuwerden oder sich bei der Spiele-

show gegen die anderen Gemeinden zu be-

weisen und auch das letzte Ass aus dem Är-

mel zu schütten. Natürlich durfte auch eine 

Disco am letzten Abend nicht fehlen.  

Im Großen und Ganzen war das Konfirman-

dencamp eine unvergessliche Zeit. So viele 

junge Menschen, die sich im Namen des 

Herren versammeln und gemeinsam dem 

Glauben begegnen, ist wirklich ein tolles 

Bild, wenn man es betrachtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So viele neue Menschen und auch einige 

alte, die man schon lange vor Augen hatte 

konnte man hier kennen- und schätzen ler-

nen. Besonders dankbar sind wir Bersen-

brücker dieses Jahr für unsere „geliehenen“ 

Teamer. Die Jugendarbeit lebt davon, dass 

ehrenamtliche Jugendliche Konfirmanden 

auf Augenhöhe begegnen und mitnehmen. 

Laura K. aus Bramsche, sowie David G. und 

Max L. aus Bohmte gestalte-

ten unsere Konfirmandenar-

beit mit und sind schnell An-

sprech-

partner und inzwischen sogar Freunde un-

serer Konfis geworden. Vielen Dank euch 

Dreien und auf ein baldiges Wiedersehen. 

Schon jetzt freue ich mich auf das kom-

mende Camp und hoffe sehr, einige von 

euch Konfirmanden auf den Start-up Kurs 

dorthin mitnehmen zu können.   

Ihre und Eure Diakonin Helena Moor 
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Ein Raum für die Jugend 

Bereits vor Monaten berichteten wir von 

unserem „Jugendraum-Projekt“ im Ge-

meindehaus der Bonnuskirche. Der Kir-

chenvorstand stellte uns einen Raum zur 

freien Verfügung, der gemeinsam mit Ju-

gendlichen nach ihren eigenen Wünschen 

und Vorstellungen eingerichtet und gestal-

tet werden darf. 

Die Ärmel wurden hochgekrempelt und die 

Akkuschrauber ge-

laden. Die ev. Ju-

gend der Bonnus-

gemeinde machte 

sich gleich Ende der 

Sommerferien ans 

Werk.  

Es wurde gestri-

chen, gewaschen, 

gekauft und ge-

schraubt.  

Von Woche zu Woche nahm der Raum im-

mer mehr Gestalt an. Die neunköpfige 

Mädchengruppe bewies viel Geschmack 

bei der Auswahl des Mobiliars und der Ein-

richtung und Funktionalität des Ju-

gendraums. Aber auch ihr handwerkliches 

Geschick muss unbedingt gelobt werden. 

Wenn Sie noch nicht geschaut haben, soll-

ten Sie dies unbedingt schon bald einmal 

nachholen. Gleich anschließend an das 

Büro der Diakonin befindet sich der Ju-

gendraum im Erdgeschoss des alten Küs-

terhauses. Ein gemütliches Sofa und zwei 

große Sitzsäcke laden zum Klönen ein. Da-

neben ein großer Tisch mit Stühlen, an dem 

bereits die ersten Arbeitsgruppen getagt 

haben. In zwei hohen Regalen findet man 

nun auch viel hochwertiges Material: Stifte, 

Scheren, Bastelkram. Auch eine Andach-

tentruhe, Tassen und kleine Elektrogeräte 

konnten in dem Zusammenhang finanziert 

werden. Doch unser größter Strolz, der 

Multifunktions-

tisch, der Kicker, 

Tischtennis, Mi-

nibillard und 

weitere Spiele 

vereint. Diesen 

findet man im 

Flur des Gemeindehauses, da eine hitzige 

Spielpartie doch etwas mehr Platz erfor-

dert.  

Ein kleines Highlight unseres Jugendraums 

ist ein beleuchtetes Korkband entlang der 

Raumwände. Dieses ist noch leer, soll je-

doch über die Jahre viele Fotos, Flyer, Bil-

der, Briefe und sonstige Botschaften beher-

bergen.  Auch unsere kahle Wand über dem 

Sofa darf nicht abschrecken. Die evangeli-

sche Jugend wird sich schon bald überle-

gen, wie sie sich hier künstlerisch verewigen 

kann.  
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Der Raum ist nun grob ausgestattet, mit Le-

ben und Erinnerungen jedoch, werden ihn 

die Jugendli-

chen über die 

nächsten Jahr-

zehnte noch 

füllen müssen.  

Darauf freue 

ich mich schon 

jetzt! Beson-

ders dankbar 

sind wir über 

den landeskirchlichen Zuschuss in Höhe 

von etwa 2400,- Euro, aber auch für die Zu-

wendung der Gemeinnützi-

gen Stiftung der Kreisspar-

kasse Bersenbrück in Höhe 

von 750,- Euro. Ohne diese 

Gelder wäre es um einiges 

schwerer gewesen, dieses 

großartige Projekt zu ver-

wirklichen. Vielen Dank!  

Start-up 
Nicht nur das Camp  

war auf dem Camp!   

Das Konfirmandencamp ist 

im Kirchenkreis inzwischen 

so etwas wie eine eigene In-

stitution. Jeder, der einmal 

mitgefahren ist, möchte im 

folgenden Jahr unbedingt wieder dabei 

sein. Doch die frisch Konfirmierten sind 

meist noch sehr jung und unerfahren, um 

gleich als Teamende so eine große Freizeit 

zu begleiten. Die Idee vom Start-up Kurs 

war geboren. Seit Jahren findet parallel zur 

eigentlichen Konfirmandenfreizeit eine 

Teenie-Teamer Ausbildung auf dem Camp-

gelände statt. Frischkonfirmierte, ange-

hende Teamende aus allen Gemeinden des 

Kirchenkreises üben sich in kleinem Rah-

men am neuen Ehrenamt. Hier lernen sie 

das Gestalten von Andachten, das Moderie-

ren im heimischen Konfirmandenunterricht, 

den spielerischen Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen und vieles mehr. Auf der ei-

nen Seite gestalten sie die Freizeit ein we-

nig mit, auf der anderen Seite, haben sie 

selbst noch einmal die Möglichkeit sich auf 

der Freizeit mit den 

Konfis gemeinsam aus-

zutoben.  

Besonders stolz bin ich 

darauf, dass bereits 

dieses Jahr auch Ber-

senbrück zwei Jungtea-

mer hat in die Ausbil-

dung schicken können. 

Jörg und Oliver waren 

dabei und planen nun 

ihre heimische Karriere 

als Teamer, mit einigen 

jungen Damen, die den 

Start-up Kurs dieses 

Jahr noch leider versäu-

men mussten. 

Nicht nur im Camp- Casino konnten unsere 

beiden Jungs schon jetzt kräftig abräumen. 

Weiter so ihr beiden! 

Ihre und Eure Diakonin Helena Moor 
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Gruppen und Kreise  im Gemeindehaus 

Sonntag 15:00 Gebetsstunde  

Montag 19:30 Ökumenischer Kirchenchor  

Mittwoch 10:00 

 

Instrumentalkreis: 30.11. | 7.12. | 14.12. |  

11.1. | 18.1. | 1.2. | 8.2. | 15.2. | 22.2. | 1.3. | 8.3. 

Dienstag 19:00 Lektorentreff: 14. Februar 2023 

Dienstag 19:30 Redaktionsteam Bonnusbote: 17. Januar 2023 

Mittwoch 16:00 Jugendgruppe 

Mittwoch 18:30 Bläserensemble 

Donnerstags 

Konfirmanden 

 

 

Hauptkonfirmanden: 8.12. | 19.01.2023 | 02.02. | 16.02. 

Vorkonfirmanden: 26.01. | 09.02. | 23.02. 

Paul-Moor-Schule: 01.12. | 08.12. | 15.12. | 22.12. | 12.01. 

19.01. | 26.01. | 02.02. | 09.02. | 16.02. | 23.02. 

Donnerstag 19:00 Kirchenvorstand: 8.12. | 19.1. | 16.2. | 16.3. 

nach Absprache  Besuchsdienst | Fundraisingteam  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten: Zu den Gottesdiensten warm anziehen! Außerhalb der Festtage 

finden die meisten Gottesdienste zwar im Gemeindehaus statt, aber auch dort 

wird nicht wie sonst geheizt. * 

Friedensgebet  Am 2. Februar 2023 laden wir um 18.30 Uhr noch einmal zu 

einem Friedensgebet in die Bonnuskirche ein. Danach wird mit den Anwesenden ent-

schieden, ob diese Art von Andacht weitergeführt werden kann und soll. Besonders 

herzlich eingeladen sind alle, die sich vorstellen können, sich gelegentlich selbst in diese 

Art der Friedensarbeit einzubringen! 

eine Krankheits- und Urlaubsvertretung für unsere Küsterin auf dem Friedhof. Die Ver-

tretungsstunden werden bezahlt. Sollten Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an 

Frau Sabine Ter Heide (Tel.: 05439/3639) oder an Pastor Johannes Beisel im Pfarramt 

(Tel.: 05439/2222) 

Herzlichen Dank für Spenden 
In den letzten Monaten wurden unter anderem anlässlich der Einweihung der 

neuen Orgel sowie von Geburtstagen und Kasualien über 1.250 Euro gespendet - 

davon 1.720 Euro für die neue Orgel, 1.223 Euro für technische Verbesserungen  

und 310 Euro für den Gemeindebrief. 

Spendenkonto der Evang.-luth. Kirchengemeinde Bersenbrück: 

   IBAN: DE63 2655 1540 0015 9011 50  bei der Kreissparkasse Bersenbrück 

   Verwendungszweck: KG BSB  (und gegebenenfalls ein best. Spendenzweck) 
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 30. November | Mittwoch 18:45 Adventssingen in oder an der Kirche 

 4. Dezember | 2. Advent 10:00 Gottesdienst mit Lektor Thorsten Kaiser  

 7. Dezember | Mittwoch 18:45 Adventssingen in oder an der Kirche 

 11. Dezember | 3. Advent 10:00 Gottesdienst  

 14. Dezember | Mittwoch 18:45 Adventssingen in oder an der Kirche 

 15. Dezember | Donnerstag 

 16. Dezember | Freitag 

10.00 

10:00 

Gottesdienst im St. Josef-Stift, Bersenbrück 

Gottesdienst im St. Antonius-Stift Alfhausen 

 18. Dezember | 4. Advent 18:00 Abendgottesdienst mit Einführung von  

Thorsten Kaiser als Lektor 

 21. Dezember | Mittwoch 18:45 Adventssingen in oder an der Kirche 

 24. Dezember | Heiligabend 

   

14:30   

16:00 

18:00 

22:00 

Krippenspielgottesdienst 

Krippenspielgottesdienst 

Christvesper  

Festliche musikalische Christmette 

 25. Dezember | 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag  

 26. Dezember | 2. Weihnachtstag 10:00 mit Pastorin Giesecke von Bergh, Badbergen 

sowie Pastor Bauch mit Instrumentalgruppe 

 31. Dezember | Silvester 17:00 Gottesdienst zum Jahresschluss 

 1. Januar | 1. So. n. Weihnachten 18:00 

18:30 

Einladung zum Godi nach Gehrde  

Einladung zum Godi nach Badbergen 

 8. Januar |  1. So. n. Epiphanias 10:00 Godi mit Prädikant Dr. Jörg Weissenborn 

 15. Januar |  2. So. n. Epiphanias 18:00 Taizégottesdienst 

 19. Januar | Donnerstag 

 20. Januar | Freitag 

10.00 

10:00 

Gottesdienst im St. Josef-Stift, Bersenbrück 

Gottesdienst im St. Antonius-Stift Alfhausen 

 22. Januar |  3. So. n. Epiphanias 10:00 Gottesdienst 

 29. Januar | Letzter So. n. Epiph. 10:00 Gottesdienst mit unseren (angehenden)  

Lektoren Thorsten Kaiser und Moisés Macau 

 5. Februar | Septuagesimae 10:00 Godi mit Begrüßung der neuen Konfirmanden 

 12. Februar | Sexagesimae 10:30 

12:00 

Gottesdienst in der kath. Kirche in Alfhausen 

Taufgottesdienst 

 16. Februar | Donnerstag 

 17. Februar | Freitag 

10.00 

10:00 

Gottesdienst im St. Josef-Stift, Bersenbrück 

Gottesdienst im St. Antonius-Stift Alfhausen 

 19. Februar | Estomihi 18:00 Taizégottesdienst 

 26. Februar | Invokavit 10:00 Godi mit Prädikantin G. Mustermann-Fiedler 

Alle Gottesdienste ohne besondere Erwähnung hält Pastor Johannes Beisel. 
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Geburtstage im Dezember 

01.12. | 83  Fritz Finke 

02.12. | 74  Maria Eida  

05.12. | 83  Ernst Zehnpfund  

05.12. | 74  Elisabeth Zeidler  

09.12. | 76  Siegfried Klein   

10.12. | 71  Rita Hartwig  

13.12. | 79  Gudrun Krause  

13.12. | 76  Hertha Hamberg  

14.12. | 75  Günther Haase 

18.12. | 94  Christel Dörmann  

18.12. | 73  Berthold Schönwälder 

19.12. | 80  Waltraud Stranner  

21.12. | 81  Siegfried Neumann  

24.12. | 86  Valentin Kampf  

30.12. | 88  Karl Reinhardt  

31.12. | 85  Gert Kogelberg 

Geburtstage im Januar 

01.01. | 73  Elisabeth Mischke  

02.01. | 84  Hede Handschick 

04.01. | 71  Monika Ziegener 

05.01. | 76  Monika Koopmann 

05.01. | 74  Frank Pierre Scriba  

06.01. | 81  Ernst-August Eickhoff 

07.01. | 74  Dieter Renzenbrink  

09.01. | 81  Elfriede Hempel 

11.01. | 76  Karl-Heinz Schnebel  

12.01. | 86  Heinrich Schulte   

14.01. | 76  Lidija Fuchs 

15.01. | 87  Helga Frost  

18.01. | 86  Karoline vor dem Berge  

18.01. | 75  Gisela Brinker 

19.01. | 79  Gudrun Kogelberg   

21.01. | 70  Maria Chlechowitz 

23.01. | 83  Erna Dering 

23.01. | 73  Hinrikus Folkers  

25.01. | 74  Manfred Krusche 

27.01. | 73  Birgit Beisel  

29.01. | 82  Axel Klose  

29.01. | 81  Olga Leisle  

29.01. | 78  Ellen Schattenberg  

29.01. | 72  Liesel Moldehn  

Geburtstage im Februar 

02.02. | 82  Else Kassuba 

02.02. | 80  Hilde Ditz 

02.02. | 74  Reinhard Wieland 

03.02. | 85  Annelise Tillmann 

04.02. | 84  Loria Scheiermann 

04.02. | 73  Fjodor Benke 

06.02. | 87  Reinhold Lidke 

06.02. | 78  Eberhard Hilgner 

10.02. | 76  Barbara Winzek  

11.02. | 87  Paulina Karpow 

11.02. | 71  Gennadi Felde 

12.02. | 84  Andrei Wedler 

14.02. | 82  Rosemarie Wollbrink  

14.02. | 75  Ursula Schulte  

15.02. | 87  Lotte Lehnert 

15.02. | 71  Hannelore Renze  

18.02. | 92  Helmut In der Wische  

19.02. | 71  Gabriele Wehberg 

21.02. | 78  Wilfried Wassermann  

24.02. | 93  Kurt Schnieder  

24.02. | 89  Gerda Kreiling 

25.02. | 74  Erika Georg 

26.02. | 80  Karl-Heinz-Heller  

27.02. | 86  Walter Vor dem Berge 

 

 

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 
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Bestattungen 

15.10. Axel Weissmann, Bersenbrück   60 Jahre 

22.10. Heinrich Bergfeld, Bersenbrück  90 Jahre 

22.10. Klaus Jarke, Alfhausen 74 Jahre 

25.10. Elfriede Gampe, geb. Gausmann, Alfhausen 92 Jahre 

29.10. Horst Heilig, Alfhausen  87 Jahre 

03.11. Ursula Mokry-Schönwälder,  74 Jahre 

 geb. Kamotzke, Bersenbrück   

05.11. Valeri Wingert, Bersenbrück  52 Jahre 

Trauungen: 11.11. Alexander und Evgenija Altmann, geb. Reim 

Taufen 

28.08.  Emil Alexander Peters, Bersenbrück  

28.08.  Oxana Peters, Bersenbrück  

28.08.  Elena Peters, geb. Hergert, Bersenbrück  

18.09.  Carl Georg Wilhelm, Alfhausen  

18.09.  Hannah Georg, Nortrup  

09.10.  Milena Kuhn, Alfhausen   

13.11.  Malte Drüen, Alfhausen 

13.11.  Alina Steinle, Bersenbrück 

13.11.  Elisa Lünnemann, Bersenbrück   

Herzlich willkommen 
zu einem vergnüglichen Nachmittag beim 

Seniorenadvent 
mit Tombola 

Dienstag, 6. Dezember 2022, 15 Uhr 
Bitte im Pfarramt anmelden:  

telefonisch (05439/2222) bis zum 2.12.  -  schriftlich bis zum 5.12. 

Die Bestattungen und Taufen werden in der 

PDF-Internetversion des BonnusBoten aus 

datenschutzrechtlichen Gründen nicht  

abgedruckt. 

Deswegen herrscht hier Leere. 
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Neues Angebot: Sitztanz und mehr 

Hallo, ich bin Birgit Wiethe, 55 Jahre alt und komme aus Bersen-

brück. Ich arbeite für den ASD und meine Passion ist alles rund 

um das Thema Gesundheitsförderung im 

Alter. Ich bin seit 2005 ausgebildete Ge-

dächtnistrainerin. Hinzu kam noch die 

Ausbildung zur Tanzleiterin.  

Mit meiner Arbeit möchte ich insbeson-

dere den Sinn für mehr Lebensfreude im 

Alter entwickeln. Seit Ende Oktober biete 

ich in Kooperation mit der evangelischen 

Kirchengemeinde, jeden Dienstag von 

9.30 Uhr bis 11.00 Uhr den Kurs „Gesund 

mit Spaßfaktor“ an. Hierbei handelt es 

sich um ein ganzheitliches Angebot, eine  

bunte Mischung aus Sitztänzen und geistiger Fitness. In einem harmonischen, sowie ge-

selligen Miteinander sollen Körper und Geist gefordert werden. Im Vordergrund steht 

hierbei immer der Spaß.  

Neugierig geworden? Dann kommen Sie gerne mal zum Schnuppern vorbei. 
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KRIPPEN- 

AUSSTELLUNG 

in Alfhausen 

Bei der St-Johannis-Kirche in 

Alfhausen entsteht eine 

Krippenlandschaft. Mit einer 

kreativen Idee bereichert ein 

Team aus verschiedenen 

Gruppen, Institutionen und 

Privatpersonen mit 23 unter-

schiedlichsten Darstellungen der Geburt Christi in der Adventszeit das Gelände hinter der 

St. Johannis-Kirche. Erstmalig entsteht dort ein interessanter Krippenweg, der sicherlich 

viele Besucher auf das Gelände am ehemaligen Friedhof locken wird. Die nur wenige Me-

ter entfernte neu konzipierte Markthalle lohnt dann ebenfalls einen Besuch, denn nach 

dem Besuch des Krippenweges wird dort von 14 bis 18 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten. 

Das besondere Adventskonzert: 

Sehnsucht 
mit dem Manuka Trio 

Luisa Schröder, Violoncello 

Katharina Sasse, Flöte 

Lioba Schmidt, Klavier 

Mit Werken von Carl Maria von Weber, 

Gabriel Fauré, Philippe Gaubert und  

Bohuslav Martinu 

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten 

Samstag, 17. Dezember, 17.30 Uhr 

Evangelisch-lutherische Bonnuskirche Bersenbrück 

Foto: Georg Geers 



 RÜCKBLICK  www.bonnusgemeinde.de 

18 

Einweihung der neuen digitalen Orgel mit Musikfestival 

Impressionen von einem bemerkenswerten Tag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos der letzten Aktivitäten findet man hier: https://bonnus.wir-e.de/foto-galerie 
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Erntedank-Gottesdienst auf dem Marktplatz 

Auch in diesem Jahr hat Renate Schröder, 

die Sprecherin des Bersenbrücker Marktes, 

einen Gottesdienst zum Erntedankfest or-

ganisiert. Wir haben mit Flyern die Kitas 

und die Altersheime angesprochen. Alle 

sind sie gekommen, und wir konnten mit 

250 Besuchern in einer schönen Mischung 

aus Jung und Alt den Gottesdienst feiern. 

Der ökumenische Chor, unter der Leitung 

von Almut Weissenborn, hat gesungen. Da 

Pastor Beisel im Urlaub war, ist Pastor Guhl-

Kraft eingesprungen. Auch Diakon Wille fiel 

morgens aus, aber es hat dennoch alles 

sehr gut geklappt. Die Kinder aus den Kitas 

hatten Lieder einstudiert und die Erstkläss-

ler haben die Fürbitten vorgetragen. Die 

Marktbeschicker hatten Brot, Gemüse, 

Wurst, Käse und Fisch gespendet, was für 

einen guten Zweck anschließend verkauft 

wurde.  
Dr. Jörg Weissenborn 
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Offenes 

ADVENTS- 

SINGEN 
jeden Mittwoch im Advent 

18.45 Uhr 

30.11. | 7.12. | 14.12. | 21.12. 

in oder an der Bonnuskirche 

jeweils mit dem Bläserensemble 

Herzliche Einladung an alle Sangesfreudigen! 

 

für 

JUNG 
und 

ALT 
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Stimmt es, dass … 
…  das Ehepaar Wilhelm und Margarete Paulmann 

Ende September Ihre Goldene Hochzeit feiern 

konnte? – Nein, es war sogar die Diamantene Hoch-

zeit. Aber die beiden sind enorm jung geblieben. Un-

ter anderem haben wir es ihnen zu verdanken, dass 

die Gemeindebriefe nach dem Druck zum Verteilen 

fertig gemacht werden. – Ganz herzlichen Glück-

wunsch und ganz herzlichen Dank. 

…  Pastor Beisel auch einen Teil zur Krippenaus-

stellung in Alfhausen beigesteuert hat? - Ja. 

Schauen Sie doch einmal, was sich andere und er 

haben einfallen lassen! 

…  es neulich die Trau-

ung eines lesbischen Paa-

res in der Bonnuskirche 

gab? – „Ja“, allerdings war 

es eine „Trauung“ von Schülern der berufsbildenden Schule, die im 

Rahmen ihres Religionsunterrichts mit Pastor Uwe Brand einmal konkret durchgespielt haben, 

wie so ein Gottesdienst ablaufen könnte. Sehr interessantes Projekt! 

…  der Seniorennachmittag im Advent 

auch in diesem Jahr ausfallen muss? – 

Nein, er findet statt am 6. Dezember, ab 

15 Uhr (siehe Seite 15). 

…  es auch in diesem Jahr wieder einen 

selbst gebundenen Adventskranz gibt? 

Ja, ein bewährtes Team wird sich wieder 

an die Arbeit machen – auf dem Bild 

sind dabei Caro Macau, Dorothea van 

Aubel, Brigitte Parse, Barbara Dieck-

mann und Anni Beste. Herzlichen Dank! 

…  es eine neue Internetseite gibt, über die Informationen zu interessanten Projekten ausge-

tauscht werden können – Ja. Schauen Sie doch mal rein! 

https://www.zukunftsprozess.de/ 

Kirche gemeinsam gestalten.

https://www.zukunftsprozess.de/


 M U S T E R  www.bonnusgemeinde.de 

24 

 

Kontakt 
Evangelisch-lutherische 

Bonnus-Kirchengemeinde 

  Bahnhofstraße 29 

  49593 Bersenbrück 

www.bonnusgemeinde.de 

Pfarrbüro: 

  Hilke Drüen 

  Tel. 05439/2222 

  KG.Bersenbrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten: 

  Di.  15–17 Uhr | Fr.  10–

12 Uhr 

Pastor Johannes Beisel 

  Tel. 05439/2222 

  johannes.beisel@evlka.de 

Diakonin Helena Moor 

  Handy: 015256369624 

  helena.moor@evlka.de 

Küsterin: 

  Rute Macau 

  Tel. 05439/4660870 

Friedhofsverwaltung: 

  Barbara Dieckmann    

  Di. 8-10 Uhr | 05439/2222 

  Sabine Ter Heide 

  Tel.: 05439/3639 

Diakonisches Werk  

  Bramsche: 05461/1597 

  Quakenbrück: 05431/906183 
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